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B, Das Stromsystem des Mesen bildet sich in den N. Ebenen
Rußlands.

G.^Das Stromsystem der Dwina. Die Dwina entsteht aus der
Ssuchona und Wütschegda. Liman-Bildung. Schiffbar.

v. Da s Strom syst em des Onega. Der Onega kommt unter
dem Namen Wid aus dem wosher See und durchfließt den Latscha-
See. Schiffbar von Onega an. Liman-Bildung.

§. 193.

Das Gebiet des baltischen Meeres.

A. DaS Stromsystem der Newa entwickelt sich aus 4 großen
Seebecken, welche stufenförmig über einander liegen und durch Flußläufe mit
Katarakten-Bildung und seenartigen Betterweiterungen mit einander verbunden
sind; sie mündet durch 4 Arme. Die Seebecken sind I. der Lüdoga-See,

 32 M. l., 19 M. br., 292 QM. gr. Er nimmt über 10 Zuflüsse auf,
worunter der Sswir, der Abfluß des Onvga-Sees, der Wuora, der Ab¬
fluß der Saima-Seegruppe mit dem Jmatra-Fall, und der Wolch ow, der
Abfluß des Jlmen-Sees. II. Der On6ga-See, 35 M. l. , 11 M. br.,
208 QM. gr. III. Die Sa i m a-Se engr up p e, 18V? M. !., 17 V, M.
br., 75 QM. gr. IV. Der Ilmen - S ee 6 M. l., 5. M. br.

B. Das Stromsystem der Narwa. Die 8' M. lange Narwa
ist der Abfluß des Peipus-See, der aus 2 Seebecken besteht und manche
Zuflüsse aufnimmt.

C. Das Stromsystem der Düna. Die Düna komnit aus einem
Sumpfe an der Westseite des Wolchonski-Waldes. Schiffbar.

O. Das Stromsystem des Nie men od'er Memel. Er entspringt
in der lithauischen Landhöhe und mündet durch 4 Arme, worunter Russe
und Gilge die größer» sind. Die Schiffbarkeit des Stromes beginnt nahe an
der Quelle.

E. Das Flu ßsy steni bes Pregel. Er entsteht durch die Pissa und
R o m i n t e und nimmt alle Gewässer auf, welche auf einer Srrecke von mehr
als 30 M. auf der preußischen Seenplatte entspringen, worunter die aus dem
Mauer-See kommende Angerap, die Al le mit dem G über und Inster.
3 Mündungsarine. Schiffbar.

F. Das Stroinsystem der Weichsel. I. D i e Weichsel. 1. Der
Oberlauf bis Schwarzwasser. Die 3 Hauptqüellen des Stromes: sch w a rz e,
weiße unv kleine Weichsel entspringen in den Beskiden. 2. Der Mit¬
tellauf bis Fordon liegt im Tiefland, bei Krakau 670", bei Thorn 90'
üb. d. M. 3. Der Unterlauf durchbricht die nördliche Landhöhe. Die
Stromspaltungen beginnen bei der montaner Spitze und beim danziger
Haupt. Nogat und die danziger Weichsel sind die Hauptmündungen.
Schiffbar von Krakau an. II. Rechte Zuflüsse: 1. Der Donajec mit dem
Poprad. 2. Der San ist schiffbar. 3.' Der Bug mit dem Narew
durchfließt große Sumpfniederungen; schiffbar. III. Die linken Zuflüsse
sind unbedeutend.

G. DaF StromsystemderOder. I. Die Oder. 1. Der Oberlauf.
Der Strom entspringt am SO. Abhang der Sudeten in einer a. H. von 990'
und endet bei Oderberg 588'. 2. Der Mitellauf mit vielen todten Armen
und Lachen bis zum Durchbruch bei Glogau 212'. 3. Der Unterlauf
durchfließt das Oderbruch, durchbricht die N. Landhöhe und mündet in 2
Hauptarmen ins Papen wasser, das große und kleine Ho ff, .zusammen¬
hängende Flußerweiterungen, die durch die Peene mit dem Achterwasser,
durch die Swine und Diven ow mit dem Kaminer-Bodden in die


